
Der Vorsitzende des
Ausschusses für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung 
und Sport
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-Mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schlossplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3314
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiter: Herr Morbe

Wiesbaden, 25.11.2021

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

HINWEIS: Es wird dringend empfohlen, während der 
gesamten Sitzung einen medizinischen Mund-Nase-Schutz zu tragen.

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport

am Donnerstag, 2. Dezember 2021, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 22 (EG), Schlossplatz 6, Wiesbaden

   Tagesordnung I 

    
1. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 04.11.2021
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Dezember 2021

Bereich Ehrenamt und Bürgerbeteiligung:

    
2. 20-F-08-0025 ANLAGE

Jugendbeteiligung ermöglichen

 - Antrag der Fraktion Linke&Piraten vom 11.03.2020 - 
 - Beschluss Nr. 4 des Ausschusses für Bürgerbeteiligung und Netzpolitik vom 02.03.2021 

(Bericht des Dezernates VI vom 21.12.2020) -
 - Präsentation des Fachbereichs Jugendarbeit des Amts für Soziale Arbeit zu dem Thema 

Fortschritte des Handlungsprogrammes  „Jugend ermöglichen“ (Teilgebiet Jugendpartizipation) -

    
3. 21-A-80-0007

Veranstaltung „Endlich wieder Verein“ 

- Präsentation der Stabsstelle WIEB Engagement

4. 21-F-63-0025

Neugestaltung vom Beteiligungsportal Dein.Wiesbaden.de

 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 24.11.2021 - 
 - Überweisung aus dem Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen am 24.11.2021 -

Der Ausschuss wolle beschließen,

die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen,

das Portal zur Beteiligung von Bürger*innen wird neu gestaltet.

Der Magistrat wird daher gebeten

1. Den Beschluss Nr. 0012 des Ausschusses für Bürger*innenbeteiligung und Netzpolitik vom 
02. März 2021 umzusetzen und dem zuständigen Ausschuss zeitnah einen Bericht 
vorzulegen.

2. Das bisherige Nutzungsverhalten zu analysieren und zu berichten, wie eine größere 
Bekanntheit und bessere Nutzungszahlen durch die Bürger*innen erreicht werden kann.

3. Das Portal Dein.Wiesbaden.de grundsätzlich neu zu gestalten, sodass eine niedrigschwellige 
und einfach zugängliche Beteiligungsmöglichkeit für alle Bürger*innen ermöglicht wird, die 
zudem auch eine Anwendung auf mobilen Endgeräten erlaubt.

4. Konzeptionell neu zu erarbeiten, welche weiteren Entscheidungsbefugnisse den 
Bürger*innen auf der digitalen Beteiligungsplattform übertragen werden können.

5. Die PR- und Marketingmaßnahmen zu überarbeiten und zu intensivieren mit dem Ziel, die 
Beteiligungsplattform bei allen Wiesbadener*innen bekannt zu machen und die 
Nutzungsraten deutlich zu steigern. Dies gilt insbesondere mit Blick auf gesellschaftliche 
Gruppen, die sich über die klassischen Kommunikationswege nur schwer erreichen lässt.
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5. 21-F-63-0026

Bürger*innen über städtische Ausgaben mitentscheiden lassen und Raum für eigene Ideen 
geben

 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen, SPD, Die Linke und Volt vom 24.11.2021 - 
 - Überweisung aus dem Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen am 24.11.2021 –

Der Ausschuss möge beschließen,

die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen

Wiesbaden soll die Vorbereitungen ergreifen, ab dem Jahr 2024 Bürger*innenbudget oder einen 
Bürger*innenhaushalt etablieren.

Der Magistrat wird gebeten,

1. nochmals die Erfahrungen aus dem ersten Wiesbadener Versuch eines Bürgerhaushaltes 
zusammenzufassen.

2. Zu prüfen und zu berichten, wie die Wiedereinführung eines Bürger*innenhaushaltes oder 
eines Bürger*innenbudgets zum Haushalt 2024/25 umgesetzt werden kann. Hierbei sollen 
beide Formen der partizipativen Budgetplanung betrachtet und im Hinblick auf ihre 
Umsetzbarkeit die jeweiligen Vor- und Nachteile sowie die Ansprüche von Bürgerinnen und 
Bürgern geprüft werden.

3. Zu prüfen und zu berichten, wie die Umsetzung eines Bürger*innenhaushaltes oder eines 
Bürger*innenbudgets  beispielsweise an eine überarbeitete Dein.Wiesbaden.de-Plattform 
angegliedert werden kann.

4. Nach besonders vorbildlichen und gut funktionierenden Projekten in Deutschland und Europa 
zu recherchieren (beispielsweise “My Neighborhood” aus Reykjavik)1  und Kontakt 
aufzunehmen, um eine Übertragung auf die Landeshauptstadt Wiesbaden zu überprüfen.

5. bei der Konzepterstellung insbesondere auf die Aktivierung und Beteiligung von 
gesellschaftlichen Gruppen zu achten, die sich über klassische Kommunikationswege nicht 
oder nur schlecht erreichen lassen.

    
6. 21-A-80-0002 ANLAGE

Berichterstattung Stabsstelle WIEB

 - Bericht der Stabsstelle WIEB vom 24.11.2021 -

Bereich Sport: 

    
7. 21-F-69-0013

Safe Sport – ein sicheres Umfeld ist ein Muss

 - Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 23.11.2021 –

1 https://living-in.eu/groups/solutions/citizen-card 

https://living-in.eu/groups/solutions/citizen-card
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Ein sicheres Umfeld im Sport ist für Sportlerinnen und Sportler gleichermaßen wichtig. Die 
Folgen körperlicher, seelischer und sexualisierter Gewalt rufen traumatische Störungen bei den 
Opfern hervor. Anfang 2021 veranstaltete die Organisation Safe Sport International (SSI), die 
sich weltweit gegen Gewalt im Sport einsetzt, ihre zweite internationale Konferenz zum Thema 
Gewalt im Sport. Es hatten sich insgesamt 350 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus aller Welt 
über die Ursachen und die Folgen von Gewalt im Sport sowie mögliche Handlungsstrategien 
ausgetauscht.1 

Der Ausschuss für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport wolle daher beschließen: 

Der Magistrat wird gebeten

1. den Sachstand bei den zuständigen Stellen abzufragen und ggf. Kontakt mit der AG Jaguar 
aufzunehmen;

2. zu berichten, ob es bereits bekannte Fälle gibt und wenn ja, wie viele Opfer es bisher gab und 
welche Sportarten besonders betroffen sind;

3. im Ausschuss über Präventionsveranstaltungen zu berichten;
4. falls es bisher keine Präventionsveranstaltungen gibt, ein Konzept bzgl. der 

Handlungsempfehlungen für Vereine zu erarbeiten und dem Ausschuss zeitnah vorzustellen. 

    
8. 21-F-69-0012

Aufstellung einer Sanierungspriorisierung der Wiesbadener Schwimmbäder 

- Antrag der Fraktionen CDU, FDP und BLW/ULW/BIG vom 23.11.2021 –

Die Wiesbadener Schwimmbäder sind seit Jahren sanierungsbedürftig. Der Sanierungsstau 
nimmt immer weiter zu. Einige Schwimmbäder zeigten im Laufe der Jahre Mängel auf. Im 
Bereich der Wiesbadener Sporthallen haben wir eine ähnliche Situation vorzufinden. 
Um Abhilfe zu schaffen und eine Struktur in den Sanierungsprozess zu erkennen, soll eine 
Priorisierung der einzelnen Sanierungsschritte, wie bei den Sporthallen, aufgezeigt werden. 
Die Übertragung dieses Systems auf unsere Schwimmbäder wäre ein geeignetes Mittel, um eine 
Gesamtübersicht der Sanierungsbedürftigkeit zu erhalten. Darüber hinaus ist es ein wichtiges 
Signal für die Wiesbadenerinnen und Wiesbadener, dass aktiv an der Qualitätsgewinnung der 
städtischen Bäder gearbeitet wird.

Der Ausschuss für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport wolle daher beschließen: 

Der Magistrat wird gebeten, 

1. das Priorisierungssystem für die Sanierung der Wiesbadener Sporthallen auf die 
Wiesbadener Schwimmbäder zu übertragen. 

2. nach der Erarbeitung eines Priorisierungssystems für die Wiesbadener Schwimmbäder 
dieses dem Ausschuss vorzustellen. 

3. die Kosten, die jede Priorisierungsmaßnahme mit sich bringt, gesondert aufzulisten.
4. eine Zeitschiene aufzuzeigen, wann die einzelnen Sanierungsarbeiten realisiert werden 

könnten.   

    
1 https://www.ndr.de/sport/mehr_sport/Safe-Sport-Schutz-und-Hilfe-fuer-Opfer-sexualisierter-Gewalt,tennis1576.html; 
Stand: 15.11.2021, 11.28 Uhr
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9. 21-F-68-0005 ANLAGE

Sachstandsbericht Realisierung schwimmendes Bootshaus im Schiersteiner Hafen

 - Antrag der Fraktionen CDU, FDP, FW/Pro Auto, Volt und BLW/ULW/BIG vom 27.10.2021 -
 - Beschluss Nr. 77 des Ausschusses für Ehrenamt, Bürgerbeteiligung und Sport vom 04.11.2021 

Bereich Allgemeines: 

    
10. Verschiedenes

   

Tagesordnung II 

    
1. 21-F-20-0009 ANLAGE

Schwimmunterricht

 - Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und SPD vom 23.06.2021 -
 - Bericht des Dezernates I vom 27.10.2021 –

    
2. 21-V-40-0014 DL 46/21-7

Erweiterung der Grundschule Bierstadt - Ausführungsvorlage 

- Der Magistrat berät hierzu voraussichtlich erst in seiner Sitzung am 30.11.2021 -

    
3. 21-V-52-0014 DL 46/21-10

Instandhaltungs- und Investitionszuschüsse für Sportvereine 2021-2

- Der Magistrat berät hierzu voraussichtlich erst in seiner Sitzung am 30.11.2021 -

    
4. 21-V-52-0015 DL 46/21-11

Zuschüsse für Wiesbadener Sportvereine für langlebige Sportgeräte 2021, Teil 2

- Der Magistrat berät hierzu voraussichtlich erst in seiner Sitzung am 30.11.2021 -
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5. 21-V-63-0009 DL 46/21-14

Baugrundstück: Wiesbaden, Klarenthaler Straße 28 - Neubau eines Parkhauses mit 429 
Stellplätzen

- Der Magistrat berät hierzu voraussichtlich erst in seiner Sitzung am 30.11.2021 -

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungspunkte 
zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

David
Vorsitzender


